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Kaiserzeit

Inventarnummer: 18216459

Beschreibung
Nach dem Zusammenbruch des Seleukidenreichs gerieten Städte wie Gadara, Dion und
Hippos unter die Regentschaft lokaler Herrscher, bis sie durch Pompeius im Jahr 64 v. Chr.
römischer Vorherrschaft unterworfen wurden. Ab diesem Zeitpunkt nutzen diese Städte
eine neue Jahresrechnung. Die Dreiergruppe der Buchstaben auf der Rückseite steht für eine
Zahl in der Ärenrechnung der Städte der Dekapolis. EKC auf dieser Rückseite entspricht
dem Jahr 225 der lokalen Ära und somit dem Jahr 161/162 n. Chr.
Vorderseite: Drapierte Büste des Marcus Aurelius mit Lorbeerkranz (in der Rückenansicht?)
nach r.
Rückseite: Büste des Herakles mit Löwenfell und Lorbeerkranz nach r.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 11.14 g; Durchmesser: 26 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 161-162 n. Chr.
wer
wo Gadara

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
wo

https://smb.museum-digital.de/object/156132


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Mark Aurel (121-180)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Vorderer Orient

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Halbgott
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt
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